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Politiſche Ueberſicht
Die Kreuz Ztg bleibt mit dem ihr eigenen Starrſinn

bei ihrer Behauptung daß die Bewegung gegen das
Volksſchulgeſetz über Erwarten matt und nur ein künſtliches
Strohfeüer ſei während doch die maſſenhaften und wirkungs
vollſten Kundgebungen aus allen politiſchen Richtungen und
Berufskreiſen längſt nicht mehr vollſtändig regiſtrirt werden
können und anderſeits die Zuſtimmungen zu dem Geſetz
entwurf ſich auf kleine Cirkel ſtrenggläubiger orthodoxer Geiſt
licher beſchränken Es iſt werthvoll z vernehmen daß es
ortgeſetzt das Organ der nationalliberalen Parteikg Nationallibergle Korreſpondenz iſt welches den Stand

punkt vom Gegentheile vertritt Sie ſchreibt
Mit Leuten die nicht hören und ſehen wollen iſt freilich

nicht weiter zu verhandeln Wir wiſſen aber zuverläſſig daß
an maßgebenderen Stellen als es die Umgebung der Kreuz
Ztg iſt die vielleicht unerwartete Macht des Widerſpruches
der ſich gegen die Grundlagen dieſes Entwurfes erhoben in
vollem Maße anerkannt und gewürdigt wird Auch innerhalb
der konſervativen Partei herrſcht keineswegs die
Flre Stimmung wie in der Kreuz Ztg welche die
Augen ſchließt und dann nichts erblickt Jn der konſervativen
Wählerſchaft iſt die Stimmung zum mindeſten eine ſehr ge
theilte wie mancher Abgeordnete bereits erfahren haben wird
Und auch unter den Anhängern ver Centrumspartei herrſcht
keineswegs einmüthige Begeiſterung für dies Geſetz Bei
dem Terroxismus mit dem die leitenden Männer dieſer Partei
jede Oppoſition zu unterdrücken wiſſen dringen freilich aus
dieſem Lager nur ſelten Stimmen des Widerſpruchs in die
Oeffentlichkeit Gleichwohl iſt es meg es auch von ultrag
montanen Blättern beſtritten werden eine Thatſache daß ſelbſt
friedliebendere und wohlmeinendere deutſche Biſchöfe aus
ihren Beſorgniſſen vor den Wirkungen dieſes Geſetzentwurfs
kein Hehl gemacht haben und daß in der katholiſchen Lehrer
ſchaft der eine ganz unwürdige Unterordnung unter die
Geiſtlichkeit zugedacht iſt ein mühſam zurückgehaltener Un
wille herrſcht Die Kaplanokratie die jetzt eine neue
Stärkung erfahren ſoll kennt man eben ſowohl in den
leitenden Kreiſen der katholiſchen Kirche als bei den Unter
gebenen Wo alſo findet dieſer Geſetzentwurf wirklich über
zeugte Zuſtimmung wenn er nicht nur auf den einmüthigen
Widerſpruch des liberalen Bürgerthums ſondern auch auf
ſchwere wenn auch nothgedrungen zurückgehaltene Bedenken in
denjenigen Kreiſen
ordnetenhauſe er durchgepreßt werden ſoll
In der letzten Zeit iſt viel von dem Jeſuiten Orden die

Rede geweſen theils infolge des ſchwebenden nunmehr vor
läufig zurückgezogenen Antrages des Centrums auf Wieder
Sueſurs der Jeſuiten im Deutſchen Reiche theils auch in

erbindung mit den Beſtimmungen des Zedlitz ſchen Schul
entwurfes über die Privatſchulen Ueber einiges aus dem
Orden und über ihn geht uns von unterrichteter Seite die nach
folgende Mittheilung zu

Die Wahl eines neuen Jeſuitengenerals iſt für den
Monat Mai feſtgeſetzt Ueber ein Heer gefügiger Werkzeuge
hat ein Jeſuitengeneral zu verfügen und mit großen ſeines
Winkes gewärtigen Schaaren kann er die Länder überſchwemmen
zumal es der JeſnitenKongregation nicht an reichen Mitteln
fehlt Sind doch erſt jüngſt auf päpſtliche Verfügung vom
Peterspfennig 1 Million 800,000 Fres dieſem Orden als
Hypothek auf deſſen amerikaniſchen Grundbeſitz wie man hört
unverzinslich dargeliehen worden Von Jntereſſe ſind folgende
Zahlen Nach der letzten Statiſtik zählt die Geſellſchaft Jeſu
12,947 Glieder Davon entfallen auf Jtalien 1764 auf Frank
reich 2863 auf Deutſchland Oeſterreich Ungarn und Holland

Anti BHerlin
Von Leopold Schönhoff

Die Ueberſchrift die ich in dieſen Blättern ein neuer Mann
wähle ſoll ſelbſtverſtändlich kein Programm ausdrücken Es
g den Organismen moderner Rieſenſtädte wie einzelnen

idividuen auch Heute a die Sonne der Hoffnungs
freude morgen ſchwärzt ſie die Kleingläubigkeit Es gab eine

eit da man mit e h und Verwunderung auf den
Aaſtreeg in Berlin blickte und jetzt bereitet ſich leiſe eine

rückläufige Bewegung vor die alten deutſchen Kultur Mittel
punkte wollen ihre Sonderkraft erproben Wortführer der
öffentlichen Meinung erheben ſich und je nach ihrem Tempe
rament grollen ſie bald in ſchärſerer baid in milderer Tonart
gegen Berlin den Parvenn unter Deutſchlands Großſtädten

Hoffahrt auf der einen Kleinlichkeit auf der andern Seite
haben dieſe Erſcheinung gezeitigt Der altberliniſche Rationa
lismus der das Anſchwellen der Kräfte mechaniſch zu meſſen
ewöhnt iſt ruft im Hinblick auf die Maſſenhaftigkeit der
roduktion aus Wir ſind die Welt was ſeid ihr gegen uns

und aus München Dresden Köln und Frankfurt erwidert
man im mißſtimmigen Chor Parvenu Parvenu und möchte
r Wälle errichten zum Schutz des eigenen ererbten geiſtigen

eſitzſtandes So empfindſam iſt man zugleit geworden daß
man auf jede Stimme von Berlin aus und klinge ſie noch ſo
thönern mit Heftigkeit reagirt Jch erinnere mi noch gut
des letzten ach ſo kläglich verlaufenen deutſchen Schriftſtellertages

Da e der Mann mit dem full dresscket auf der wie der Bediente Habakuk in Raimun Alpen

ſtößt durch deren Vertreter im Abge

welche eine Provinz bilden 3470 auf Spanien 2570 auf Eng
land mit Kolonien 2307 Der Jeſuitengeneral leitet mit einem
Collegium von 12 Profeſſoren und 10 Laienbrüdern ziemlich
ſelbſtändig die ganze Ordensthätigkeit

Man braucht durchaus keine Angſt vor den Jeſuiten haben
denn bekanntlich gilt bauge machen nicht Suche aberdarf man ſich auch a der Einſicht verſchließen daß die
Schaar der Geſellſchaft Jeſu wirklich vielen Einfluß in einer
Richtung ausüben kann welche dem Liberalismus durchaus
zuwiderläuft

Gutes Material zur Beurtheilung der Haltung der Cen
trumspartei gegenüber dem Autiſemitismus liefert die
Köln Volks Ztg das angeſehenſte Blatt der deutſchen Cen

trumspartei

Unverkennbar ſo ſchreibt das Blatt geht neuerdings
ein ſchärferer antiſemitiſcher Zug wir finden keinen bezeichnen
dern Ausdruck durch das Land Zahlreiche Gründe haben
zuſammengewirkt um dieſe Erſcheinung hervorzurufen die ſen
ſationellen Bankerotte jüdiſcher berliner Firmen der Prozeß
Maunché der Fall Bleichröder das Auftreten der reform
jüdiſchen Preſſe in der Sache des Volksſchulgeſetzes und beſonders
in der Rheinprovinz der xantener Knabeumord Wir ſagen
nicht daß jeder dieſer Punkte an ſich geeignet ſei eine be
rechtigte Erregung in antiſemitiſchem Sinne zu erzeugen aber
für die antiſemiſche Agitation bildeten ſie wirkſame Handhaben
die theilweiſe in ſehr duchepeloſgr und auch recht ſkrupelloſer
Weiſe gebraucht worden ſind Daß eine gewiſſe antiſemitiſche
Stimmung ſelbſt Bevölkerungskreiſe erfaßt hat welche ſich
bisher von derſelben frei gehalten haben merken wir aus Zu
ſchriften welche uns aus unſerem Leſerkreiſe zugehen und
welche den Vorwurf erheben wir ſeien zu jüdenfreundlich
Und da ſei von vornherein geſagt daß wir eine Aenderung
in unſerer Stellung zur Judenfrage nicht eintreten laſſen
können Die antiſemitiſche Agitation wie ſie ſeit Jahren
namentlich in Berlin betrieben wird läuft im letzten Grunde
immer wieder auf die Empfehlung von Aus nahme Maß
regeln gegen die Juden hinaus Ein ſolches Beſtreben ſteht
mit unſerem Staatsgrundgeſetz in Widerſpruch und kann ſchon
deshalb unſere Billigung nicht finden Jm übrigen ſollte man
meinen daß die Katholiken in Preußen ſo viel unter Aus
nahmebeſtimmungen zu leiden gehabt haben und theilweiſe noch
leiden daß ſie am allerwenigſten ſolchen das Wort reden kön
nen Das verfaſſungsmäßige gleiche Recht für Alle iſt die
ſicherſte Schutzwehr aller Minderheiten und die würden wir
auch um augenblicklicher politiſcher Konſtellationen oder etwaiger
vorübergehender Vortheile willen nicht antaſten laſſen

Schließlich kommt die Köln VolksZtg auf die Haltung
der Blätter welche jüdiſchem Einfluſſe unterliegen zu dem
Zedlitz ſchen Volksſchulentwurfe zu ſprechen und giebt dabei
ihre Meinung dahin ab daß es nur reform jüdiſche Blätter
ſind welche eine herausſordernde Haltung angenommen haben
während die orthodorjüdiſchen Organe wie beiſpielsweiſe die
Jüdiſche Preſſe in Berlin der Jsraelit und Jeſchurun in

Mainz und das Jsraelitiſche Gemeindeblatt in Köln eine
dem Volksſchulgeſetze und ſeinen Hauptgrundſätzen
durchaus freundliche Haltung einnehmen Dem
Vorwurfe der Judenfreundlichkeit gegenüber hält es die
Köln VolksZtg mit dem auf das Judenthum angewandtenAusſpruche des demokratiſchen Abg Hanß mann in der

Freitags Sitzung des Reichstages Niemand begünſtigt
das Judenthum der gerechte Politik treibt Mit
einer ſolchen komme man auf die Dauer immer noch am

fremden Gäſte heimwärts gekehrt waren da frondirten ſie gegen

I Berlin was man nur lügen konnte um dem

weiteſten während man es auch in der Politik recht oft zu
bereuen habe den Eingebungen eines erregten Gefühles gefolgt

uns in Berlin gegen uns die protzenhaften aus aller Welt zu
ſammengelaufenen Parvenus So gering iſt immer noch unter
uns der Sinn für Komik entwickelt Neulich wiederum betrat
ein Bedeutenderer als jener Mann mit dem full dress jacket
die Nednerbühne Herr Karl Frenzel Wenn man ſo lange
Litteraturpäpſtlein geweſen iſt wie er ſo iſt es nicht zu ver
wundern daß man ſich ein klein wenig als unfehlbar auf
ſpielt Auch ihm erſchien es als ginge der Traum be
reits in Erfüllung und als ſei Berlin bald zur Centrale
aller geiſtigen Regſamkeit in Deutſchland herangewachfen
Da hätte man nun hören ſollen wie ihm von den
verſchiedenſten Seiten Beſcheid gegeben wurde Der Eifer
hatte etwas unfreiwillig Lächerliches an ſich Man zählte ſorg
ſam aller Orten die Autoritäten auf die man beſaß man
regiſtrirte alle berühmten Mitbürger und vergaß keinen zu
nennen man ſteifte ſich auf einen vagen überkommenen
Kulturbeſitz man erhitzte ſich wie Kinder im Streite e en
He mein Bruder iſt ſtärker als der deinige und elt

worte wurden gewechſelt auf die wüſten Zuſtände in Berlin
losgehämmert auf die Verwilderung in Kunſt in Litteratur
und Geſellſchaft auf das Lumpengeſindel das halbgebildete
und halbverkommene das ſofort diktatoriſch auftritt wenn es
eine Feder W kurz es wiederholte ſich ein Spektakel wie ihn
vor einigen Jahren Herr Stöcker und die Seinen auf ande
rem Gebiete anhuben Damals bekreuzigte man ſich vor dem
modernen Babel und log über die Sittenverwilderung in

u

J r r U Verrſittenſtrengen Provinz ſo recht das Gruſeln beizubringen jetzt
bekreuzigt man ſich vor dem Gierſchlund Berlin der eine geiſtige

nis die Finger der rechten Hand zu erbeben und wichtig Provinz um die andere nimmerſatt verſchlingen möchte Man
auszurufen pflegt auch ich bin in Paris geweſen, und hielt t der fureinen langen Vortteg Er fand ihn Ende im Ruhme e der s n r m
Berlin das nach e einer rieſigen Saugpumpe zu ver
Kage war die alle Fähigkeiten alle Begabung im weiten

eiche deutſchen Geiſteslebens aufſammelt Als man die Ueber
hebung mit ſo gravitätiſchem Ernſt vortragen hörte da wurde
man ſtutzig man fühlte ſich unbehaglich und man blieb wie es

Deutſchen geziemt verdammt an aft dabei Die Herrſchaften
hatten das tändig verlernt und als dieLachen verlernt voll

Berlin mit Nothwendigkeit eine gebietende nicht die gebietende
Stellung ſchafft wie der Altberliner W ſeiner Heimath
ſtadt nicht mehr in die Neuordnung der Dinge fügt und mager noch im Glanz der Zwei Milltonenſtadt ſig ſonnen doch

dabei die Wehmuth des Depoſſedirten verſpürt Was ſoll denn
das Aufzählen aller Größen die ringsum in Deutſchland
verſtreut leben Iſt das nicht ein Zeichen von BangigkeitUnd ſpricht denn ke Umſtand unbedingt dafür daß Wenn

zu ſein Manche von denen welche in der antiſemitiſchen
Bewegung treiben und getrieben werden würden ſich leicht
zurecht finden wenn ſie nur ein wenig des Sprüchleins ein
gedenk ſein wollten Was du nicht willſt das man dir thu
das füg auch keinem andern zu

Als Vorbereitung zu dem großen ſogenannten Handwerker
Tage e geſtern in Berlin ſeine Verhandlungen be
gonnen hat fand kürzlich eine entſprechende Verſammlung von
anhaltiſchen Handwerkern in Deſſau ſtatt Ueber den Ver
lauf derſelben und über die Beſchlüſſe welche ſie gefaßt hat
haben wir berichtet Heute geht uns von einem der ebenfalls an
der Verſammlung theilnahm aber kein Schwärmer für Zunft
zwang iſt folgende Betrachtung darüber und über das Ge
bahren der Jnnungsfanatiker im allgemeinen zu

Aus Anhalt 15 Febr Orig Ber Die SaaleZeitung
hat bereits einen kurzen Bericht über den s am
11 d M in Deſſau gebracht Schreiber dieſer Zeilen war
als auswärtiger Handwerksmeiſter auch dabei und möchte ſeine
Erfahrungen über den Tag für die Leſer der SaaleZeitung
zum beſten geben es ſei als Einleitung nur bemerkt daß er
früher lange als Geſelle in Deſſau gearbeitet hat Als der
ewiß wohlgemeinte und ſchwungvolle Vortrag des Herrn

Witte geendet da erfaßte es mich wie förmliches Grauſen
um den geren in Deſſau und im allgemeinen Danach müßte die Noth wirklich groß ſein Jm Laufe der Be
ſprechung derſelben ſchwächte ſich aber mein Mitleid nach und
nach ſtark ab Zunächſt machte die große Verſammlung einen
recht wohlthuenden Eindruck auf mich Unter den Hunderten
von Meiſtern ſah man ſo manchen wie in einem Miniſterium
mit einem wohlgenährten Bäuchlein und Vollmondsgeſicht
Als in der Verſammlung auch ſo alt bekannte liebe Geſichter
von früher vor mir anftauchten da wußte auf meine Fragen
ein alter Frennd nicht genug zu erzählen Da lebte dieſer oder
jener Handwerksmeiſter jetzt als Rentier in Deſſau deſſen
Söhne und Töchter wohl verſorgt waren ja dieſer oder jener
hatte ſtudierte Söhne in Amt und Würden und manches
Geſicht erſchien das ich mit ſeiner beſſeren Hälfte auf längeren
Vergnügungsreiſen noch in den letzten Jahren in weiter Ferne
begrüßt Als mein Freund mir nun gar von einem pomp
haften karnevaliſtiſchen Radlerfeſte erzählte das an jenem
Abende im Tivoli ſtattfand und ich erfuhr daß ſich dabei au
Handwerkerſöhne auf hohem und theurem Stahlroß fröhli
mit umher tummeln würden da See ich auf und ſagte
mir Herr Witte ſcheint die Noth in Deſſau s Handwerkerſtande
doch etwas übertrieben zu haben Freudig ſtimmte mich auch
daß ein Herr Oberlehrer ſo ganz und voll für die Forderungen
des Herrn Witte eintrat Als ich aber erfuhr daß der Herr
in der konſervativen Partei von Deſſau eine hervorragende
Stellung einnehme da machte ich hinter ſeinen Sympathien
ein Frage und ein Ausrufezeichen Jedenfalls war es
politiſch klklug gehandelt daß überhaupt die Konſervativen mit
auf dem Plane waren während von liberaler Seite niemand
gegenwärtig zu ſein ſchien Es war dies umſomehr zu be
dauern als der Reichstagsabgeordneten Oechelhäuſer und
Röſicke gerade nicht in freundlicher Weiſe gedacht wurde
Erfreut war ich daß ein Konfiſtorialrath und ein Rektor durch
Warnungen und Mahnungen die hoch gehenden Wogen etwas
dämpften Jch nahm mir das zu Herzen und ſagte mir am
Ende ſind am Niedergange des Handwerks doch nicht allein
die Geſetzgebung und der Kapitalismus ſchuld ſondern der
Handwerkerſtand trägt auch ſelbſt etwas dazu mit bei Darin
wurde ich umſo mehr beſtärkt als ein Freund mit mir über
das Submiſſionsweſen ſprach Er erzählte mir daß er kürzlich
von einem Genoſſen bei einer Submiſſion ganz bedeutend
unterboten worden ſei Auf ſeine Vorſtellung wie jener ſo
billig arbeiten könne habe er ihm erklärt er müſſe doch für
feine Lehrlinge Geſellen hielte er kaum Arbeit haben

auch abgeſchloſſen
rlins von ſeiner

eiſtigen Atmoſphäre Seltſam ſind die Leute d der
Jnfluenzabacillus von Hönigsberg mit einem Ruck nach Danzig
und von da nach Hamburg wandere das leuchtet bald einem
ein Daß eine geiſtig bewegende Kraft daß neue Jdeenfülle
von Berlin nach Dresden etwa ſich im Juge fortpflanzt das
erſcheint ihm ſchon befremdlicher Und was beweiſen die großen
Namen und ihre Träger Wenn W ihre Zeit verſtehen ſo
ſuchen ſie kraſt ihrer natürlichen Begabung und günſtigerer
Lebensverhältniſſe auszuſprechen was in der Bürgerſchaft im
weiteſten Sinne des Wortes genonnnen nach Entfaltnung riugt
Sie erſchaffen nicht blos die Berühmten ſie empfangen doch
auch Und wo in Deutſchland winkt ihnen reichere Anregung
wo ein trotziger ſich aufbäumendes Leben wo ſchärfer aus
geprägte geſellſchaftliche Typen als im heutigen Berlin Nein
es iſt nichts mit dem Kriegsgeſchrei AntiBerlin Man
den Einſichtsvollen in Berlin wäre längſt ſchon um die Ber
liniſche Gottähnlichkeit bange Das iſt richtig und die Einſichts
vollen dachten am wenigſten an eine geiſtige Deſpotie vonu ungern vermiſer was mannigfache

e

irgend eine Autorität fern von Berlin lebt
von Berlin lebe von dem Nährboden

Berlin Sie würden
e in verſchiedenen Kulturcentren ſchafft Aber man
ſoll uns ebenſo wenig mit der Gottähnlichkeit der anderen
bange machen Man hat in die partikulariſtiſche Lärmtrompete
geblaſen und der Lärm wird für einige Zeit ſeine Leute an
iehen aber die Mauern Berlins werden nicht umſtürzen und
r Lärm wird wiedec verhallen
Lv iſt eigenrhumuch daß der Schlachtruf AntiBerlin gerade

zu einer Zeit angeſtimmt wird da in der Ferne ein Projekt
auftaucht das die vorurtheilsfreie Hingabe aller Kräfte im
Vaterlande verlangt ſoll es gelingen Das iſt der Plan einer
Weltausſtellung in Berlin Berlin hört ſich gern eine
e Stadt nennen und ſeine Zeitungen predigen das
dem Berliner faſt jeden neuen Morgen it dem welt
bürgerlichen Sinn der freien ſelbſtbewüßten Urbanität iſt es
nun ſreilech nicht zum beſten beſtellt Es iſt das ein Kapitel
über das ſich ſehr viel und ſehr gerriehtiges ſagen ließe Mit

37 e v a Inner die e uund an ſeine it appelliren iſt es nicht gefragt ſich erſt ob ſie ſich wohlfühlen in Berlin 3 man
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J e 9 und mit ihnen könne er billiger arbeiten Alſo ein Fehler im
te ich Als ich zuletzt von der SteuerkraftSt wie z n ele ber bis ganzen Landes iſt 8

en von wohl auch etwas ſpüren und dürften

Deſſau ſicherlich nicht ſchlecht ſtehen Ein biederer
rmeiſter ſchien meinen Gedanken zu errathen ſein

fälliges ien mir recht zu geben

mir l a Schuhmacher Bäcker und

S n ein aus angeſehenenIch bin ſo ſchließt der Brief unſeres Beob ters nach lle dige d rer Einwohnern cher
ſe mit der Lehre daß gewiſſe Handwerke im Freier üsſ chuß eine Sitzung um wegen Abfaſſung einer an

iedergange begriffen fein mögen aber ich möchte nicht allein den igen Magiſtrat zu richtenden die Verlängerung der
die etzgebung für ſchuldig Stadibahnlinie Bahnhof Magdeburgerſtraße durchran erklären ſondern ich ſchBruſt und geſtand mir daß der weckt
an
ſelbſt mitſchuldig iſt

Auf die neuen Konferenzen welche in den nächſten Tagenzwiſchen dem oſterreichiſchen und ungariſchen Finanz

miniſter über die Valuta Regulirung in Oeſt
Ungarn in Wien ſtattfinden werden legt man in dortigenin Kreiſen großes Gewicht Na übereinſtimnmenben

gen betreffen ſie die Enqueten deren Einberufung
unmittelbar bevorſteht ferner die Neubeſetzung des Bank

erneurpoſtens und andere bedeutſame mit der Valuta
lirung zuſantmenhängende Beſchlüſſe Auch die Be

rathungen der Vertreter der Finanzmächte über ihre Mit
wirkuag bei der ValutaRegulirung nehmen ihren Fortgang

Nach einer Mittheilung aus Kairo iſt der Beſuch des
Khedive beim Sultan nunmehr feſt beſchloſſen Doch iſt
der Zeitpunkt deſſelben noch nicht feſtgeſtellt Die Abſicht des
Khedive ſich nach Konſtantinopel zu begeben beſtand ſchon
als er Wien verließ und es iſt ſomit unrichtig daß der Be
u ghn Beſuch zu unternehmen erſt auf neuerdings ge

te Einflüſſe zurückzuführen ſei
e

Deutſches Reich
Berlin 15 Fkr Jn der heutigen Sitzung der Volksſchul Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes wurde die Be

eben bei dem von der Berückſichtigung der konfeſſionellen
rhältniſſe handelnden S 14 fortgeſetzt Jn der Diskuſſion

wurde von nationalliberaler T und freinſervativer Seite in einer Art Generaldebatte über die Be
immungen der Fs 14fg betont daß dieſelben nicht der Ver
ſſung entſprechen vielmehr z weit gehen und eine ungerecht
rtigte Belaſtung der Gemeinden zu r konfeſſioneller
chulen ſowie eine Beeinträchtigung mehrklaſſiger Organiſationen

z Folge haben würden Insbeſondere wurde gegen das ver
r Verbot neuer Simultanſchulen S nicht

anderweite Schulverfaſſung beſteht gegen die Beſtimmungen
des 8 15 über Einrichtung von Konfeſſionsſchulen ſchon bei
30 Kindern gegen die Beſtimmungen über ausſchließliche Verwendung von Lehrern der betreſſenden Konfeſſion lebhafter

Widerſpruch erhoben Die Cenlrumspartei hat noch weitere
Verſchärfungen des konfeſſionellen Prinzips beantragt Die
konſervative Partei erklärte ſich für den S 14 in der Faſſung
der Regierungsvorlage Die liberalen und freikonſervativen
Redner wieſen auf die Veränderung der Stellung der Kon

rvativen gegenüber der vorjährigen Kommiſſionsberathung hin
ſie Berathung wurde nach 5ſtündiger Debatte auf morgen

vormittag 19 Uhr vertagt

Herr von Rauchhaupt ſo läßt dieſer verkünden dürfte
wohl erſt nach Oſtern nach Berlin reiſen und dann ſowohl an
den Verhandlungen des Landtages theilnehmen wie an der Ab
faſſung des neuen Programms der konſervativen Partei Bis
e aber ſei er durch ſeine Amtspflichten an ſeinen Kreis ge

nden

Der deutſch konſervative Wahlverein in Miliſſch
hat in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen an den Reichstags
abgeordneten Fürſten von Hatzfeld Trachenberg ein Geſuch zu
richten in welchem gebeten wird dahin zu wirken daß das
Einkleben der Verſicherungsmarken aufhört und die
e mrunbigen Beiträge durch einen Steuerzuſchlag erhoben

werden

Jn Rendsburg iſt der Juſtizrath Wi ggers im Alter von
77 e eſtorben Er war einer der Hauptführer der

leswigholſteiniſchen Bewegung gegen Dänemark und gehörte
r deutſchfreiſinnigen Partei als einer von deren Führern in

Schleswig Holſtein an

Halle und Zuugegend
Halle 16 Fehr

Jn dieſer Woche wird der Volksſchulgeſetz Entwurf
abermals mehrfach Gegenſtand der öffentlichen Erörterung ſein

beiſpielsweiſe um nur einen Zeugen zu nennen auf Herrn
Mark Twain den amerikaniſchen Humoriſten der zur Zeit in
Berlin weilt hören wollte ſo könnte man leicht zu einer ver
neinenden Antwort gelangen wenigſtens nach ſeinen allerdings
mitunter recht ſeichten Witzeleien zu ſchließen die der Viel
gefeierte vor der anglo amerikaniſchen Kolonie zum Beſten zu

Par liebt Aber man weiß ja ein Spaßmacher von Profeſſion
wird eher ſeiner Gerechtigkeitsliebe untreu werden ehe er
darauf verzichtet ſich über Abſonderliches luſtig zu machen
Wenn man das Weltſtädtiſche Berlins hervorhebt ſo beruft
man fich gemeiniglich auf den ungewöhnlich ſtarken Zuwachs
fremder Elemente im letzten Jahrzehnt Die 17,000 Ausländer
können dabei nicht gut in Anrechnung kommen und wenn noch
ein paar tauſend J in den Vororten lebten mit denen ver

bunden Berlin die Zweimillionenſtadt darſtellt ſo wäre das
noch immer kein Beweis für das Weltbürgerthum Berlins
Nahezu 8000 dieſer Ausländer ſind überdies deutſchen Stammies
z und die deutſche Schweiz find ihre Heimath

Die Zuſammenſetzung der reichsdeutſchen Bürgerſchaft Berlins
wird ſonſt immer zum Beweiſe des natwnal unmfaſſenden
wenn ſchon nicht kosmopolitiſchen Charakters der Reichshauptſtadt

rgeführt Auch dieſe Annahme erleidet in Wirklichkeit ſtarke
Beſchränkungen Wahr iſt es daß der eigentlich berliniſche

Kern der Bevölkerung abnimmt Noch vor 12 Jahren betrug
die Zahl der Ortsgeborenen in Berlin über 50 r der
Seſamintbürgerſchaft nach den Aufnahmen der letzten Volks

lung ſank ſie auf 41 Proz herab Nun handelt es ſich
Jarum welche Bevölkerungselemente treten in die Breſche was

deuten ſie für den weltſtädtiſchen Verkehr was für die feinſte
Blüthe großſtädtiſcher Kultur die undeſinirbare urbanitas der
Alten Und da wird aus der Rechnung kein allzuhohes Plus
erwachſen Wenn auch die Zeugen aus der Zeit da Berlin

igentlich eine Provinzialhauptſtadt war immer mehrnoch e
winden der Nachſchub der Bevölkerung iſt zum größten
heil nicht dazu angethan das zu erſetzen was die ereröte

wie unbewußt ſich wittberlende Freude an hundertjährigen
Kulturkegs Hietet Wenn der Deutſche im allgemeinen fröhlich

in will ſo braucht er ſchon eine beſondere Kraftanſtren

Morgen wird ſich der konſervative Verein in einer in den

Laiſerſälen her ndenden Verſammlung damit beſchäftigen wobei
r Paſtor Paimié burg den leitenden trag zu dem
eſetzentwurfe geben wird Für den Donnerstag iſt der Entwurf

auf die Tagesordnung einer r ſaziald emokratiſchen Volksverſagmmlung geſetzt in der der
e wenn F Kunert über den Geſetzentwurf
pre

die Wuchererſtraße bis Trotha betreffenden Petition Berathung v pfle an Es wurde einſtimmig beſchloſſen folgende

Petition an den Magiſtrat zu richten
Einen wohllöblichen Magiſtrat bitten die ganz ergebenſt

Unterzeichneten die bisher noch unerledigt gebliebene bereits
im Frühjahr v J eingereichte Petition um den Bau einer
elektriſchen Straßenbahn auf der Strecke Wuchererſtraße Reil
ſtraße bis Trotha einer baldigen wohlwollenden Prüfung hoch
geneigteſt unterziehen zu wollen

Die ganz r Unterzeichneten halten da nachweislich
die elektriſche Straßenbahn in Halle tadellos funktionirt und
durch ihre Einrichtung den Verkehr in ungemein raſcher Weiſe
fördert gerade den gegenwärtigen Augenblick für geeignet noch
mals dem hochwohllöblichen Magiſtrat die dringende Bitte um
baldigſte Ausführung des Baues einer elektriſchen Straßenbahn
auf oben genannter Linie vorzutragen damit dem bedeutenden
Verkehr auf obengenannter Strecke bereits noch in dir
Sommer die Segnungen einer raſchen und billigen e
förderung und den angrenzenden Bewohnern nun endlich
auch die Annehmlichkeiten welche andere ſchon längſt haben zu
Theil werden

W hege ſten iſt bereits mit einer großen Anzahl Unterſchriften
ehen

Siegfried gelangt am
theater in folgender Beſetzung zur erſten Darſtellung Sieg
fried Hr Kammerſänger Gudehus Wotan Wanderer
r Bachmann Alberich Hr Krotner Fafner Hr Keller
runhild Frl Reinhardt Mime Hr Brinkmann Erdä

Frl Rothe Die Aufführung beginnt um 7 Uhr
Wie ſchon mitgetheilt planen die Vorſtände des hieſigen Kirch

bauvereins und des Zweigvereins vom Evangeliſchen Bunde
r dieſes Frühjahr die Aufführung des neuen Devrient ſchen
eſtſpiels Guſtav Adolf Anch bei dieſen Aufführungen

werden die Rollen des Schauſpiels faſt ſämmtlich durch
Dilettanten beſetzt Da die Proben alsbald nach Oſtern be

ſollen werden die Herren und Damen welche dem
Ausſchuß ihre Mitwirkung zur Verfügung ſtellen wollen gebeten

r jetzt ihre Meldungen an Hrn Sup D Förſter zu richten
amit die Vertheilung der Rollen durch Hrn Dr Devrient

der in Kürze hierher kommt geſchehen kann Meldungen werden
bis 28 d erbeten

Unter Vorſitz des Hrn Provinzial Schulra th Dr Troſien
fand geſtern die Abgangsprüfung am Stadtgymnaſium
ſtatt An derſelben nahmen 10 Oberprimaner theil denen ſämmt
lich das Zeugniß der Reife zuerkannt wurde Drei derſelben
v von der Theilnahme an der mündlichen Prüfung ent
unden

Heute fand die Prüfung am Realgym Phleemn der
ranckeſchen Stiftungen ſtatt Jn dieſelbe waren
Schüler eingetreten einer derſelben trat nach dem ſchriftlichen

Theile zurück Die übrigen vier Anger Freytag Bur
chardt Mehl beſtanden die beiden erſtgenannten würden vom
mündlichen Examen entbunden

Jn der am Donnerstag in der Tulpe ſtattfindenden
Monatsverſammlung des Kunſtgewerbe Vereins ſollen mit
Rückſicht auf das erhöhte Jntereſſe das durch das beabſichtigte
Feſtſpiel für das bevorſtehende Koſtümfeſt angeregt worden
iſt und an der Hand des für die Vorbereitungen angeſammelten
Materials an Abbildungen und Koſtümen von den Gruppen
führern Erläuterungen über die Koſtüme der in Betracht
kommenden Zeitabſchnitte gegeben werden Für diejenigen
welche am Stiftungsfeſt theilnehmen dürfte es ſich beſonders
empfehlen dieſer Beſprechung welche das Verſtändniß für die
Koſtüme weſentlich erleichtern wird beizuwohnen Da An
meldungen zum Stiftungsfeſt noch immer zahlreich eingehen im
Laufe dieſer Woche aber die Tiſchordnungen ſeitens der Ausſchüſſe
feſtgeſtellt werden ſollen wird allen welche ſich noch anzumelden

möglichſte Beſchleunigung der Anmeldungen
empfohlen

Der mehrfach erwähnte Vortrags abend Karutz
re im Kronprinz iſt nicht auf heute wie irrthümlich
emerkt ſondern auf Donnerstag beſtimmt

Jm Walhalla Theater beginnt heute ein neuer
Spielplan Es werden uns aus demſelben namentlich Meffrs
Neſtor und Aerigm genannt die als Luftghmnaſtiker Hervor
ragendes leiſten ſollen Mit der Ballet geſellſchaft Riegel

s e reitag im Stadt

oder derlei Wenn der Berliner von der Größe oder von dem
Vortheilhaften das ſeine Stadt gewährt erzählt ſo ſpricht er
noch nicht als von etwas Selbſtverſtändlichem ſondern ihn
ſelbſt überläuft es erſt wie Verwunderung er möchte gern
darüber nachdenken wie das alles gekommen ſei und alsbald
iſt er mit einem Vergleich des Beſtehenden mit dem

i Vergangenen da Gemeiniglich erfüllt ihn das mit
einer Art von Ehrfurcht aber die freie ungezwungene Weiſe
eines Weltſtädters der was er zu geben hat als etwas Selbſt
verſtändliches giebt der nicht ängſtlich hinhorcht ob es dem
Gaſte auch gefalle oder nicht deſſen W pwilgs Vertrauen
anderſeits auch wieder Vertrauen erweckt iſt das nicht
Woher ſollte uns Neuberlinern auch dieſe f Lebenskunſt
aufgegangen ſein Ein unfrendiges Geſchlecht nach ſeiner
Mehrzahl iſt es das ſich der Grundbevölkerung Berlins die
von a zu gewaltſamer nicht zu abgeklärter Lebensäußerung
in Freude und Trauer geneigt war amalgamirt Aus
Brandenburg Oſt und Weſtpreußen Poſen und Schleſien
rekrutirt ſich ſo viel an Erſatzbevölkerung Berlins daß dagegen
die Zuwanderung aus dem weſtlichen ünd ſüdlichen Deutſch
land ſtark in Minderheit bleibt Ja es giebt in einzelnen
dieſer Oſtprovinzen keine Stadt die ſo groß wäre als Berlin

r dieſer Provinz zählt So gilt es für die
oſener die Oſt und Weſtpreußen in Berlin Sie mögen

arbeitstüchtige ausdauernde zäh ringende Elemente dem
Geſammtcharakter Berlins einverleiben für die gefällige
rin r en ſchönen Glanz ſelbſtbewußter
Gaſtlichkeit für das freie Auftreten wie es
einer Geſellſchaft eigen iſt die in reicher Ueberlieferung
C Kulturformen pflegt beweiſen die ſonſt vortrefflichen

genſchaften nicht viel Sollte der Plan der Weltausſtellung
wie er in der letzten Zeit uns näher gerückt iſt verwirklichtwerden ſo müſſte man doch mit der ſagen wir Sprödig

keit der Lebensformen in Berlin in erſter Reihe rechnen
Hochſahrend auf der einen bedientenhaft ngi auf der
anderen Seite das ginge nicht Es iſt ein Lieblingswort von
uns eine Selbſtentſchuldigung für manches Abſtoßende in
unſerem Weſen daß wir zu ſagen pflegen Na die Schale

iſt die wir den Dingen näher ſtehen

iſt der Vertrag auf kurze t verlängert worden und dleſelbi
wird von heute ab neue Ballets vorführen auch die beliebten
Duettiſten Behrens und Stephanie ſind aufs neue ver
pflichtet worden

Durch eigene Unvorſichtigkeit ſich Ende v W dieEhefrau eines Geſchirrführers hier erbehiß e Brandwunden an

beiden Händen zu Die Frau hatte Handſchuhe mit Benzin
gereinigt und dieſelben dann angezogen Beim Auslöſchen
eines Lichtes kam ſie der Flamme zu nahe ſodaß ſich dieſe ſofort
auf die mit der gefährlichen Flüſſigkeit getränkken Handſchuhe
übertrug und die letzteren z Th verzehrte ehe es der Frau
gelang ſie von den Händen abzuſtreifen Ein auf dem hieſigen
Stadtgute beſchäftigter taubſtummer Arbeiter fiel am Sonntag
von einem Pferde und kam unter das Thier zu liegen wobei er
durch Huftritte erhebliche innere Verletzungen erlitt die ſeine
Ueberführung in die Klinik erforderlich machten

Z Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Mittwoch den 17 Febr und
Donnerstag den 18 Febr nachmittag 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Allgemeine Einführung von Waſſermeſſern
2 Errichtung einer neuen Polizeiſekretär Stelle
3 Verlängerung eines Abkommens mit der AktienGeſellſchaſt

ildebrand ſche Mühlenwerke
4 Vachbewilligung zum Armenkaſſen Etat

Etat der Gewerblichen Zeichenſchule
6 Etat der Hoſpitalverwaltung für 1892/93
7 Definitive Anſtellung von zwei Beamten
8 Sonſtige Eingänge

Viertes Abonnements Konzert

Robert Volkmann ſchrieb nur zwei Symphonien die eine
in dur wurde noch dazu von den KonzertDirektoren rig

e lang ignorirt und trotzdem hat der Tondichter ſich den
euf eines großen Symphonikers errungen Symphonien wie

die Volkmann ſchen in De moll ſind eben Ausnahmswerke Sie
kennzeichnet nicht nur ihren Urheber als außerordentlich begabten
Symphoniker ſondern charakteriſirt aufs ſchärfſte die ganze Be
deutung Volkmann s als Tonſchöpfer Wer etwa in der De moil
Symphonie das Werk eines gemüthlichen Sachſen vermuthet der

ein Komponiſt der ohne alle Umwege zur Sache geht und ſich
ohne Weitſchweifigkeiten mit ganzer Begeiſterung derſelben
widmet Seine Erfindung hat etwas von der Größe des
Klaſſikers ſeine Themen ſind bedeutend und inhaltsreich ſeine
Durchführungen nicht Produkte des klügelnden Kontrapunklikers
ſondern Ergebniſſe einer poetiſch ſchaffenden Phantaſie eines
überlegenen den Stoff völlig beherrſchenden Geiſtes Mit
einem Worte Robert Volkmann s moll Symphonie iſt ein
Meiſterwerk und man darf getroſt die beiden erſten Silben des
Wortes herausfordernd betonen wenn man die ſymphoniſchen
Werke der letzten zwanzig Jahre zum Vergleich heranziehen will
Solchem Werke auf dem Programm eines öffentlichen Konzertes
zu begegnen mußte aufs angenehmſte berühren Leider ſchien das
Werk dem vrcheſter fremd zu ſein denn es ſpielte mit Ausnahme
des 1 und theilweiſe des 2 Satzes nicht mit der gewohnten
Sorgfalt Offenbar ließ ſich auch der Dirigent von dieſem
Umſtande beeinfluſſen er gerieth in zu vorſichtige Tempi die
dem Schwung der Volkmannſchen Erfindung nicht immer an
gemeſſen waren Jm erſten Satze hatte Herr Muſikdirektor
Voretzſch offenbar Klarheit der Ausarbeitung als das zu er
ſtrebende Ziel ins Auge gefaßt und erreichte daſſelbe mit der
Sicherheit des feinſinnigen Muſikers der im ſtande iſt dem
Symphoniker auch auf den verſchlungenſten Pfaden zu ſolgen
Sehr ſchön empfunden wurden auch die Themen des 2 Satzes
wiedergegeben namentlich der Anfang zeigte die beſte Ueber
einſtimmung zwiſchen den Soliſten des Orcheſters und dem ver
ſtändnißvollen Dirigenten Das Geſchick derſelben zeigte ſich
am deutlichſten bei der Ausführung der Begleitung im
Schumannſchen Klavier Konzert einer ſehr heiklen Aufgabe
Die Solopartie lag in den Händen des Frl Margarethe
Voretzſch Die junge Dame darf zu den bedeutendſten Klavier
talenten gezählt werden welche das Leipziger Konſervatorium
während der letzten zehn Jahre auszubilden das Vergnügen hatte
Die Wahl des Schumannſchen Konzertes zeigte von Muth und
künſtleriſcher Ueberzeugung denn die Wirkung des Werkes liegt
viel mehr auf Seiten der rein muſikaliſchen Geſtaltung als auf
Betonung eines einſeitig virtuoſen Standpunktes Und doch
vielleicht iſt es richtiger zu ſagen gerade darum ſind die
Schwierigkeiten der Solopartie größer als in den meiſten
Virtuoſen Konzerten Wenn Frl Voretzſch jene ſiegreich
überwand und noch imſtande war e r r r
geiſtvoll Nachgefühltes zu ſpenden ſo ſtellen dieſe Thatſachen
ihr Können in glänzende Beleuchtung und berechtigen zu der
Folgerung daß aus dem Talent der Dame ſich dereinſt eine

m

verdammte Kratzbürſtigkeit Iſt ſie denn nicht auch ein Aus
fluß innerlichen Lebens Und hat der Gaſt der Fremde erſt
lange Zeit ſich die Hände an der rauhen Schale blutig zu
ritzen um dann den wärmenden Jnuhalt kennen zu lernen

Ob die Weltausſtellung in n ob in näherer Zukunft
uns erſtehen werde Eins iſt gewiß Mit größerer Selbſt
überwindung als anderswo müßte man mit Berlin ans
Werk gehen Denn ringsum bei denen die unſere Gäſte ſein
ſollen bringt man uns nicht jenes fördernde Moment ent
gegen das man Liebe und freudige Zuſtimmung nennt
Reſpekt das mag ſein wird uns an manchen Stellen gezollt
aber kein rückhaltloſes enthuſigsmirendes Wohlwollen und
mit kritiſchen Blicken nur wird man das Thun der jüngſten
Millionenſtadt muſtern D7 kommt daß der Wind der
gegenwärtig im r Leben bläſt daß ſattſam erörterte
Vorgänge der jüngſten Zeit auch die deutſche Reichshauptſtatsnicht mit goldenem Schimmer verklären Um o kritiſcher
muß man in Berlin gegen ſich ſelber werden und wenigſtens
das an feiner Urbanität zu erlangen ſuchen was erlernt
werden kann Ueber Verkehrsgelegenheiten im weiteſten Sinne
über Gaſthaus und Vergnügungsleben ließe ſich da manches
ausführen was vielleicht noch geſagt werden ſoll

Eines vor allem müßte man indeſſen vermeiden und das
iſt der partikulariſtiſch kleinliche Kriegsruf AntiBerlin von
dem mein heutiges Schreiben ausging Jn ſeiner Gering
fügigkeit wird er der Außenwelt nicht ſo klar wie er es uns

Wir vermögen die
h e zt zu erkennen an denen das Spiel bewegt wird

anchmal ſteckt nichts dahinter als das Lamento eines groß
mannſüchtigen Litteraten der außer ſich vor Wuth geräth
daß ſein Stimmchen in Bopfingen überdröhnt wird von d
geiſtigen Ereigniſſen in Berlin Denn ſie möchten überal
eine Separatlitteratur eine Separat kunſt eine Separat
bühne und womöglich ein geiſtiges h
haben O wie viel Schuld hat die vielbewegende Eitel
an dem gegenwärtigen Gezeter Anti Berlin

J

Er ſagt wir worlen ans einen luſtigen Tag machen iſt rauh aber im Kern ſind wir gut und gemüthlich Dieſe

dürfte der ärgſten Enttäuſchungen ſicher ne r Volkmann iſt
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niende Künſtlerin entwickeln wird De günſtigePeet arg die Soloſtücke Nocturne dur op 9
konnteKr el Seherzs und als Zugabe Mazurka moll op

Nr 4 nur bekräftigt werden die Ausführung war auch hier
eine in jeder Beziehung treffliche

Wußte Frl Voretzſch durch die vielſeitige Geſtaltung ihrer
Vorträge unausgeſetzt zu intereſſiren ſo mußte man beim Geſang
des Frl Haas leider auf dieſen bei längeren Vorträgen unerläß
lichen Vorzug verzichten Frl Haas erweckte von vornherein
durch ſchöne Stimme gleichmäßige edle Tongebung den günſtigſten
Eindruck in der Folge machte ſich der gänzliche Mangel eigent
lichen künſtleriſchen Temperaments empfindlich bemerkbar um ſo
einſchneidender weil der gleichmäßig ſonore Klang einer Alt
ſtimme ſich wenig zum reichſchattirten Vortrag von Liedern
eignet und dann weil Frl Haas nur ſtimmungsgleiche Lieder
ewählt hatte Als Oratorienſängerin muß Frl Haas ſehrKedentendes leiſten wie auch der Vortrag der im Oratorienſtil

gehaltenen Bruch ſchen Arie Jch wob dies Gewand der Glanz
punkt ihrer Vorträge war und das Lob des Stilvollen im beſten

inne verdient Wie Frl Voretzſch ſo wurde auch Frl Haas
durch reichen Beifall ausgezeichnet und zu einer Zugabe
Wiederholung der hübſchen eder Der Bote von Holländer
enöthigt er von Frl Voretzſch benutzte Blüthner war einSuſtrument von großer Klangfülle und reicher Klaugfarbe

M Krauſe

Experimentalvorträge von Guſtav Amberg
Wie zu erwarten war hatte ſich zu den geſtrigen Vor

führungen aus dem Gebiete der Elektrizität der ſo tief in
das c Leben eingreifenden Kraft der Saal dicht
efüllt ſo daß zu dem vierten Vortrage der große Saal der
giſerſäle benutzt werden wird
Nach einigen geſchichtlichen Notizen über die Erfindung des

Galvanismus und ſeine Entwickelung wurden einige Wirkungen
des galvaniſchen Stromes wie Glühen und Verbrennen von
Stoffen wozu ja auch das elektriſche Bogenlicht gehört ſowie
Waſſerzerſetzung vorgeführt Sodann wurden die von Ampère

efundenen Geſetze über Einwirkungen von Magneten undEhrömen auf einander durch Verſuche erläutert ſo wickelte ſich

ein vom Strom durchfloſſener Blattgoldſtreifen ſo um einen
fertigen Magnet als wenn er ihn erſt zu magnetiſiren hätteund eine Stromſpirale ſtellte ſich wie ein Magnet in den erd
magnetiſchen Meridian ein Durch Herumführen eines Stromes
um einen Eiſenkern werden die kräftigſten Magnete hergeſtellt
und durch Bewegen von ſtromloſen Drahtſpiralen in der Nähe
von Magneten werden Ströme erzeugt auf dieſen Thatſachen
beruhen die y bedeutungsvoll gewordenen dynamo elektriſchen
Maſchinen un er e Motoren wie ſie in kleinen Modellen
z B einem kleinen Wagen veranſchaulicht wurden Erwähnt
ſei noch der elektriſche Springbrunnen deſſen Waſſertropfen durch
verſchiedene Arten von Elektriſiren ſich zu einem Strahl zuſammen
zogen oder nach allen Seiten a Ein Strom
erzeugt in einem in ſeiner Nähe befindlichen Draht einen
ſogenannten Jnduktionsſtrom wenn er ſelbſt geſchloſſen odergeöffnet wird Die farbenprächtigen Funken eines Plchen kräftigen

Stromes dienten zur Darſtellung des Blitzes zur Sprengung
von Minen und zur Erzengung der unter dem Namen der
Geißler ſchen Röhren bekannten Erſcheinungen Jn hochgradig
verdünnter Luft werden dieſe Erſcheinungen ſo eigenthümlich daß
man vermuthet hat dieſe Luft befände ſich in einem über den
gasförmigen hinausgehenden vierten Aggregatzuſtande

Gartenban Verein
Jn der Monatsverſammlung legte Hr Dr Heyer eine Aus

wahl vorzüglicher Baum und Roſenſcheeren vor und ſprach dann
über den jetzigen Stand des Weinbaues mit Bezug auf die
Phylloxera und die dagegen angewandten Mittel Die Phylloxera
hat ſich in allen Weingegenden verbreitet Jnfolgedeſfen iſt man
auch in letzter Zeit davon abgekommen zu verſuchen die Herde
auszurotten und ſucht dem Jnſekt auf andere Weiſe beizukommen
Bekanntlich ſind die amerikaniſchen Reben widerſtandsfähiger
gegen die Phylloxera und es ſind darauf in einigen königlichen
Anſtalten wie Geiſenheim c weitgehende Verſuche gemacht
worden unſere einheimiſchen Reben auf die amerikaniſche Unter
lage zu pfropfen Dies iſt auf verſchiedeneßz Arten verſucht durch
Kopulation auf ſog Blindreben ohne Wurzeln auch einjährige
bewurzelte Stecklinge hat man gepfropft das Verfahren ſcheint
aber nicht von großem Erfolg begleitet geweſen zu e Leuer
dings ſind auch die Grünveredelungen auf angewachſenen Stöcken
verſucht Die Verſuche ſind noch nicht abgeſchkoſſen und Ver
öffentlichungen über die Ergebniſſe ſind noch nicht erfolgt

Hieran knüpfte ſich eine Beſprechung über die Beeren
weine Allſeitig wünſcht man denſelben da ſie meiſt ein gutes
billiges Getränk geben weite Verbreitung Durch die neuen
Handelsverträge mit Jtalien droht dem Weine eine
ſtarke Konkurrenz durch italieniſche Weine

Herr Dr Heyer legte weiter einen Miſtelzweig Viscum
albuna vor und ſprach ſeine Verwunderung darüber aus daß
bei uns die Miſtel wohl auf Eſchen und Tannen nicht aber auf
Obſtbäumen vorkonme Hr Schröter theilte mit daß er
Visenm albuna in der Nähe von Sedan und auch in der Nor
mandie in großen Mengen auf Apfelplantagen angetroffen habe

Zum Schluß bemerkte Hr Dr He yer noch daß in nächſter
die Sektion Provinz Sachſen und Anhalt vom Deutſchen

omologen Verein in Halle tagen werde

Univerſitäts Nachrichten
Berlin 15 Febr Der re Privatdozent Dr WilhelmWill hier iſt zum außerordentl Profeſſor in der philoſophiſchen

Fokultät ernannt worden An der Techniſchen Hochſchule
iſt drei Dozenten das Prädikat Profeſſor verliehen worden dem
vortragenden Rath im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
Geh Oberbaurath Hagen ſowie den Regierungsbaumeiſtern
Raſchdorff und Vollmer

Leipzig 15 Febr Heute hielt in der philoſophiſchen FakultätDr G Karſten ſeine Probevorleſung über die ne der
Symbioſe

Breslau 15 Febr Der Direktor der hamburxgiſchen StaatsKrankenhäuſer Profeſſor Dr Alfred Kaſt iſt d ordentlichen
Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät hieſiger Univerſität und
W Direktor der mediziniſchen Univerſitätsklinik als Nachfolgers in den Ruheſtand tretenden Geh Medizinalraths Profeſſor
Biermer ernannt

Göttingen 16 Febr Der berühmte Chirurg ProfKönig hier begeht heute ſeinen 60 Geburtstag Prof Fran

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Staatsſekretär von Boetticher hat im Jntereſſe

einer würdigen Betheiligung der deuen untt an d We
ausſtellung in Chicago den Geſammtbetrag von 75,000 M
bewilligt Die Anmeldung von Kunſtwerken iſt bereits eine
große daß der dafür zur Verfügung geſtellte Raum als völlig

Nachrichten

Toraau Febr Orig Mitth ehreryvereinTorgau n d Unge geh ſeit Herr Rektor ich ehrer
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Sätzen noch ihre beſonderen Wünſche feſt Jn der ſich anſhleſenden Berathung über eine Comeniusfeſer wurde dieſe

auf Sonnabend den 26 März begeht rr Mittelſchullehrer5 n wird über Comenius als Men ch Pädagog und Chriſt

Weißenfels 16 Febr Orig Mitth Heute nachmittag iſt
in einer dem Unternehmer Witte hier gehörigen Kiesgrube
unweit des Nachbarortes Beuditz ein beklagenswerthes Unglück
eſchehen Der Arbeiter Töpfer von hier gerieth beim Aus
ahren unter einen beladenen Förderwagen wobei ihm durch
Ueberfahren ein Bein oberhalb des Knie erzen wurde Der
Schwerverletzte wurde nach Anlegung von Nothverbänden alsbald
der halleſchen Klinik zugeführt doch verſtarb er dort
bereits wenige Stunden nach ſeiner Einlieferung an den Folgen
des erfolgten ſtarken Blutverluſtes

Der naumburger Straßenbahn Ausſchuß beſchloß
das Aktienkapital von 160,000 auf 200,000 M zu erhöhen
Nachdem nämlich der Bau der Eiſenbahn Naumburg Deuben
geſichert iſt ſchien es wünſchenswerth die Straßenbahn bis zu
dem Bahnhofe dieſer neuen Bahn bei Grochlitz fortzuſetzen Die
40,000 M ſollen in Kürze zur Zeichnung aufgelegt werden Es
würde ferner in Ausſicht genommen für den Betrieb drei Loko
motiven die theils noch gar nicht theils erſt ſeit wenigen Monaten

bahn zu erwerben die zum elektriſchen Betriebe übergeht
Dem General der Kavallerie v Häniſch kommandirendem

General des IV Armeecorps iſt die Erlaubniß zur Anlegung
des ihm verliehenen Großkreuzes des Königlich rumäniſchen
Ordens Stern von Rumänien ertheilt

Dem Militär Jntendantur Sekretär a D Rechnungsrath
Schönberg zu Magdeburg bisher bei der Jntendantur des
ärh Armeecorps iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe ver
iehen

Auf ſchreckliche Weiſe iſt am Sonnabend abend in Ober
röblingen a/S der Bahnaſſiſtent Wandt ums Leben gekommen
Der Beamte wurde von einer Maſchine auf dem Bahnhofe über
fahren und zermalmt Nach der Eisl Ztg iſt die
Urſache des Unglücksfalles im weſentlichen auf den ſtarken Sturm
r thnſer der an jenem Tage herrſchte Der Getödteteſtand m 39 Lebensjahre

Jm Hoftheather zu Gotha kam am Sonntag Kammer
ſänger Mahlin g in Ausübung ſeines Berufes empfindlich zu
Schaden Herr Mahling ſang den Fra Diavolo Als der
Künſtler in der letzten Scene des letzten Aktes von den Kugeln
der römiſchen Carabinieri getroffen vom Felſen herabſtürzt fiel
er ſo unglücklich daß er den linken Unterſchenkel brach

e Vermiſchtes
Der erſte Hanuptgewinn der wiesbadener RothekreuzLotterie iſt nicht wie auch von uns gemeldet nach Hannvver

ſondern nach Eſſen gefallen ein Arbeiter iſt der glückliche
Gewinner

Vereinsmeiere Kaum in einer Stadt blüht das Vereins
weſen ſo üppig wie in München wo das treffliche Bier den
Vereinskitt liefert Das eben zur Ausgabe gelangte münchener
Adreßbuch das übrigens ſehr münchneriſch über zwanzig ver
ſchiedene mit Bier zuſammengeſetzte Namen darunter allein
ſechszehn Bierſäcke aufführt nennt gegen zweitauſend
Vereine Eine ganze Anzahl von dieſen muß wunderliche
Humoriſten zu Taufpathen gehabt haben So Die heilige
Bowle die Chalemunzia der Chor der Rache müth
lichen Spezi Spez Freund der DrachenbundSalonwilderer Finſter Eck die gemüthlichen
Stockhaarigen Gmoa halts enk zamm chochdeutſch
etwa halt et Verein Gmog Schalkhoam Ge
meinde Schalkheim Die Grandlhauer etwa ſoviel
wie Die Bärbeißigen Die Grüabigen ſpunſt

ſcheckige ipfelhaube Kochlöffelklub Krokodils
brut Die luſtigen Bierſieder Milli Haferl MilchNapf
ſollte das ein Templerenzlerbund ſein Die ſchwarzen Reiter
Die ſchlafenden Brüder die Skorpionen Sixtmi gern
Spinnklub Spinner heißt ſo viel wie närriſch ſein Spinn

Verein Die Tante Der gewölbte Tiſch Die Tanzbären
Wagſcheit Fade Wurz Sipfelhaube und der Elub der

Jndifferenten Weil s gleich is Dieſen wunderlichen Vereins
bezeichnungen iſt in der Art nicht unähnlich der wunderliche
Familienname Münchens da er lautet Hemkenſamkenſchneider

Ein liebliches Kleeblatt Großes Aufſehen erregt in
Paris das Verſchwinden des achtundzwanzigjährigen Mellorio
des Sohnes eines der erſten pariſer Juweliere Der junge
Mellorio entnahm Mitte voriger Woche der Geſchäftskaſſe über
eine Million er in baar und Werthpapieren und ging mit
einer bedeutend älteren Halbweltdame Lacroix ſowie deren Tochter
durch Die Flucht war lange geplant und geſchickt ins Werk
rennt ein bisher iſt es nicht gelungen eine Spur der Flüchtigen
aufzufinden

Knullmann nicht todt Der Volkszeitung zufolge iſt die
auch von uns übernommene Meldung der münchener Neueſten

Nachrichten der Bismarck Attentäter Kullmann ſei in der
Gefangenenanſtalt zu Amberg geſtorben falſch Der Geſundheits
zuſtand Kullmanns hat ſich vielmehr gebeſſert

Handels und Verkehrs Nachrichten
e

Halle 16 Febr Der Handels kammer ist von zu
verlässiger Seite die Mittheilung zugegangen dass demnächst
eine neue Ausgabe des Handbuches über die Namen
und Wohnungs Verzeichnisse der Gewerbe
Handeltreibenden Vngarns veranstaltet werden wird Be
stellungsvermittelungen Können durch die Handelskammer er
folgen

Madrid 16 Febr Orig Telegr Die Meldung dass eine
Konversion der auswärtigen Schuld in eine innere
beabsichtigt werde wird von unterrichteter Seite als verfrüht
bezeichnet Von einer solchen Konversion könne ohne Zu

Rede sein Die Aktien der Bank von Spanien sind heute um
5 Proz gefallen

Kaiserbazar Akt Ges in Konkurs Die Verhandlungen
en Uebernahme des Waarenlagers durch die Firma Gebr Grumach
orgenbl scheinen noch nicht zum Abechluss geführt zu haben

Der Konkursverwalter Hr Paul Dielitz erlässt eine rn
wonach bis zur Gläubiger Ausschuss Sitzung am Freitag den 19
mittags 1 Ubr feste und klare Offerten auf das gesammte Waarenlager
entgegengenommen werden Die Offerte ist in verriegelten Briefen unter
der Adresse des Konkursverwalters an der Hauptkasse des Kaiserbazar

abzugeben Eine Kaution von 100,000 in baar oder n PEtffokten
welche nacgh der Vormundsechatts Ordnung äeopositelfähig sind ist det
zufügen In der Offerte ist ausdrücklich zu erklären dass die Kaution
als Konventionalstrafe verfallen soll falls dem Deponenten der Zusehlag
ertheilt jedoch der Kaufvertag von ihm nicht erfüllt werden würde
Den Otterenten wird em fohlen keine Offerte abzugehben ohne sich mit
der Aecklanburgischen Sparbank wegen Kauf oder Miethe des Hauses
vVerständigt zu haben

Allgemeine Deutsche Kredit Anstalt Der Reingewinnpetrug 1891 3,089,808 69 M Wenn derselbe auch mit 986 435 10 M
hinter dem rügniss des Vorjahres zurückbleibt muss ädeb das Er

gebniss für ein Jahr wie das vergapgene als ein befriedigendes

W
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t
der ehe agogiſchen Zeitung er eher in 7

benutzt ſind zu annehmbarem Preiſe von einer andern Straßen

und e

stimmung der Inhaber der auswärtigen Schuldtitres nicht die J

bezeichnet werden Den hbauptsäehlichsten Ausfall betrifft das Elſekten
509629 24 der weniger durch Kursverluste al dadureh

veranlasst ist dass die Anstalt abgesehen von ihrem festen Effekten
besitz Bestände nur in wem Maasse als wie in ruhigeren Zeiten
üblich hielt Die laufenden Reehnmngen haben sieh erheblich erweitert
das Jahr 1891 schliesst mit einem Saldo von 40,882,027 906 M ab gegen
88,760,917 05 M Der Ertrag der Filialen und Kommanditbetheiligungen
war 195,127 78 M geringer als im Vörjfahre

Dividenden Der Aunfsienterath der Deutschen Grund
schuld Bank beschloss die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz
vorzuschlagen Wien 15 Febr Der Abgohluss der Kre ditanstalt
elangt in den letzten Februartagen zur Publikation Die Dividende

dürfte auf 14 Gulden bemessen werden

Zahlungs Einstell ungen
7 u

SeeNamen Wohnort m Z532 s 2e e
Off r F AngionSchnerze Berlin Berlin 12 2 10 4 10 3 10 5
Harry Edler Co Bielefeld Bielefeld 11 2 30 3 127 5E Kohn Kfm Darmstadt Darmetadt 11 2 3 123 ſie
Joset Bundschu Ktm Göppingen Göppingen 11 2 93 18 3 18 3
R Teichmannm Kfm Halle a S Halle a S 12 2 4 14 3 22 1F Wallmann Kitterguts Pirese Heiligenpächter rode stackt 11 2 12 3 262 22 3
Joh Burgel Kfm Ujest Ujest 2 10 4 24 2 20

Lotterie
Die Ziehung der 2 Klaſſe 186 Königlich preußiſcher

Klaſſen Lotterie wird am 23 Febr morgens 8 Uhr im
Ziehungsſaale des Lotterie Gebäudes ihren Anfang nehmen
Die Erneuerungslooſe ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe
ſind nach den 88 5 6 und 13 des Lotterieplans unter Vor
legung der bezüglichen Looſe aus der 1 Klaſſe bis zum 19
abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechts einzulöfen

Berlin 13 Febr 1892Königliche General Lotterie Direktton

Wetterbericht der Deutſchen Seeſvarte vom 15 Febr

S Uhr morgens 2 ühr nachmittags

o rechtweiſ o rchtweiftn 12 B wer 12 BMemel 749 3 11 O 3Memel 7502 7 O 3
Kiel 55 4 2 NNW 2 Hamburg 754 6 2 1 N 2
Hambutg 755 3 9 Wien 534 0 W 1Vorkum 55 6 5 O 1Valentla 2Münſter 753 7 4 NO 3 Petersburg 751 5 13 4 NO 2
Sein 571 a W 3 n 573 68 uerlin 9Breſian 1 e11 06 2 Kvoln u aKarlsruhe 52 4 0 SW 3
Friedrichsh 5422 2 W 7München 53 5 0 W s

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 15 Febr

Aufgeboten Der Kaufmann Amand Weiß und Anna
Strälde Taubenſtr 7 und Steinweg Der Sattler Wenzel
Draſchny und Friederike Fränkel An der Glauch Kirche 12 und
gr Steinſtr 119 Der Bnuffetier Albert Forth und Emma Bött
cher Martinsberg 1 und Eisleben Der Rechtsanwalt Dr jur
Alfred Galle und Pauline Tretropp Dresden Der Konditor
Emil Haſſe und Bertha Strauß Halle und Gräfenhainichen

Eheſchließnngen Der Schageider Anton Kolagezynski und
Anna Goktſchlich Holleben und Karzerplän Der Kellner Otto
Dietz und Gertraud Siebenkäs Zwingerſtr 24 und Raffinerie
ſtraßeGrborene Dem Hanrarb Heinrich Schmika eine Emma
Luiſe Raffinerieſtr 7e Dem Viktualienhändler Albert Friedrich
eine Hedwig Martha Beeſenerſtr Dem Keſſelſchmied
Gottlob Fritz ein Wilhelm Saalberg 14 Dem Kaufmann
Julius Knecht eine Eliſabeth Johanna Wuchererſtr 33
Dem Handarb Friedrich Kraft eine Gertrud Mella Anna
Ludwigſtr 4a Dem Kaufmann Julius Müller eine Julie

Gertrud Leſſingſtr 9 Dem Fabrikarb Leberecht Eiſerbach
eine Martha Minna Landwehrſtr 5/6 Dem Schuhmacher

meiſter Chriſtian Beutler ein Waldemar Willy Thilo So
fienſtr 30 Dem Tiſchler Guſtav Dörr eine Luiſe Elfrieda
Friedrichſtr 30 Dem Former Rudolf Forberg eine Pauline

Emma Bertha Rathhausg 17 Dem Maler Wilhelm Schmidt
ein Franz Wilhelm Walther Viktoriaplatz Dem Bureau
Vorſteher Joſef Lurch ein S Dreihauptſtr Dem Kellner
Paul Aiſch ein S Paul Walther Felix Thurmſtr Dem
Kaufmann Wilhelm Münzel eine Margarethe Helene Anna
Magdeburgerſtr 46 2 unehel 1 unehel T
Geſtorben Des Buchhändler Kurt Liebig S Alfred 7 Mon

Fritz Reuterſtr Des Zimmermann Auguſt Müller Ehefrau
Henriette geb Deubold 67 J Moritzkirchhof 10 Des Schneider
meiſter Friedrich Holzgreen Ehefrau Emma geb Acalino 69 J
gr Klausſtr 20 Der Kaufmann Karl Handrock 42 J Magde

büurgerſtr 32 Des Arbeiter Chriſtian Finck S Erich 6 Mon
Thorſtr 16 Des Salzſieder Auguſt Köppchen T Jda 9 Mon
Steinweg 53 Der Handarb Franz Hoffmann 65 J Diako

niſſenhaus Des Mauxer Eduard Sieler Ehefran Henriette geb
Unterberg 56 J 12 Der GelbgießermeiſterFriedrich Jacob 57 J Meckelſtr 25 Des Handelsmann Her
mann Brambeer T Hedwig 1 J Schmiedſtr Des Schiffs
mäkler Johanag Ernſt Pinckernelle Ehefrau Klara geb Pincker
nelke a J Klinik Der Brauer Berthold Hanke 26 J Klinik
1 unehel S

5 erreee FrBee

Es giebt viele Mittel gegen Huſten
Katarrhe 2e aber wohl keins das ſoviel zahlreiche

Empfehlungen von Aerzten und ſonſtigen eompetenten Per
ſonen beſitzt wie Dr Rob Bock s Pegtoral Jn dieſem

ahre weſentlich verbeſſert und ſich bis zu ihrer gänzlichen Auf
öſung jetzt länger als früher im Munde haltend iſt es von keinem
uſtenmittel übertroffen Erhältlich à Schachtel 60 Paſtillen
k in den meiſten Apotheken Die Beſtandtheile ſind

Huflaktich Süßholz je 2 grm Jsländiſches Moos 1,25 grm Stern
anis Röm Channllen Veilchenwurzel je 0,75 grw Eibiſchwurzel
Schafgarbe Klatſchroſe je 0,6 grm infundirt abgepreßt zum
Extract eingedickt und mit Malzextract 0,6 S Salmiak 0,25 grm
Traganth 0,45 grm re e 28 5 grw Vanilleextract Roſenöl
je 0,01 grm vermiſcht und hieraus 60 Paſtillen von denen jede
0,33 grm wiegt bereitet

Fer baldigst um eründliehst Husten ILeiserkeit Ver
sehleimung und Catarrne heben will greſſe zu dent
beſten und wirkſamſten Mittel hierfür Fay s äehte
Sodener Mineral Pastillen Dieſe ſind aus den Heil
ſalzen jener Sodener Kurquellen bereitet die ſeit Jahr
hunderten in ganz Europa als die heilkräftigſten
für Bruſt und Lungenleiden im Renommée ſtehen

Fay s ehte Sodener Mineral Pastillen ſind in allen Apotheken
Droguerien und Mineralwaſſerhandlungen à 85 Pfg erhältlich

Grosser Eingang von Nenheiten in den Abtheilungen ür
lerstofſſe und Maädchen Confection

Verkauf zu streng festen anerkannt niedrigsten Preisen Ualle Saale
J Lewin
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Kaiser Säle
DBingang ReiniseRobert Reinisch
prakt Zalmartist

Swreehstund 12 5
Wer ertheilt einem jungen Mädchen
Unterricht im Wäſchezuſchneiden

Adreſſen unter T 1216 befördert
die Expedition dieſer Zeitung

Pogtschule leipri g
Prosp fr d Dir Weber Postschi

Grosse Bettenl2 M
berbett Unterbett zwei Kiſſenne gereinigten neuen Federn

b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43reisliſte gratis und franko
O ieleAnerkennungsſchreiben
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in n bget mit erhabener Schrift

Emil Rersch Zinkgiesserei
Karlſtr 2HalLE a Dryanderstr 9

Actienbrauerei z Löwenbrä
MünchenHöchſte Auszeichnung der Ausſtellung
Leipzig 1892

Ehrendiplom und goldene Meduille

Prto Culmbacher Acten Fwartwr Bangen

in Culmbach

Höchste Auszeichnung
der Ausſtellung 1892

Ehrendiplom und goldene Medaille
Vertreter

Salle Alfred Scheibe a c 6 Canitz Valle g
Fernſprecher 398 Karlſtr 2

Zur Confirmation
empfehle ich als anſtergewöhnlich billig

Schwaxze reinwoll Cachmirs
Meter 1 10 30 50 bis 4 Mk

StoffeSchwarze reinwoll gemuſt
Meter 10 35 50 bis 50 Mk

Farbige Kleiderſtoffe
Meter 70 Pfa 90 Pfg 1 20 150 Mk c

Damen Plaids Stück 80 225 250 6 bis 18 Mk
Neuheiten in Unterröcken Tüchern Schürzen e

P W Lichtengtein r zwſtraße
e Chriſt Geſchäft

Am er Cichorienvon Dommerich Co Magdeburg Buckau
empfehlen als den beſten Caffeezuſatz in Büchſen von 250 Gramm zu 20 Pfg
in Packeten von 125 Gramm zu 10 Pfg Reinh Hennig Emil Jacob
O F II Vrsin Nach in Radegaſt

Hochfeine Papier Ansſtattungen
Photographie Album

Feine ſolide Lederwaagaren

Heinrich Gundlach
Buchädruckerei Papierhandlung Buchbinderei

x t
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Evangeliſcher Kirchban Verein
Die Generalverſammlung des KirchbauVereins ſoll

Mittwoch den 17 Februar Abends S Uhr in der Tulpe
abgehalten werden Außer der Rechnüungslegung werden die auf den bevor
ſtehenden Bau der neuen Kirche in der Canſteinſtraſte bezüglichen Fragen
zum Vortrag kommen

Alle Freunde und ine unſeres Vereins aus der HalleſchenBürgerſchaft werden um ihre Theilnahme gebeten Der z Dorſtand
D F riuter

Oeffentlichen Vortrag über
Die großen und kleinen Feinde unſerer Geſundheit

und deren naturgemäſze Bekämpfung
hält Herr Dr med Dock Beſitzer und Director der Kur
Anſtalt Wald bei St Gallen Schweiz Mittwochden 17 Februar Abends S Uhr in den Kaisersälen Geſell

h wozu Damen und Herren mit dem Bemerken freundlichſt eingeladen
ſind daß die an den Anſchlagſäulen und in verſchiedenen Geſchäften befindlichenarün oder blau gekreuzten P Plabgte Näheres enthalten

Der Vorſtand
Des Vereins f Geſundheitspflege u arzueiloſe Se

Conſervativer Verein
für Halle aS und den Saalkreis

Verſammlung
Mittwoch den 17 dieſes Monats Abends 8 Uhr

in den Kalsersälen großer Saal

Bas VollkeschulgesetzReferent Herr Superintendent Palmié Oſterburg
Freunde und Geſinnungsgenoſſen ſind hierzu freundlichſt eingeladen

Confirmanden Anzüge e

Bekanntmachung

Die zur Handſchuhfabrikant Herm Wueh ſchen Konkursmaſſe
von hier gehörigen Waaren Vorräthe beſtehend aus Glacee und Winter
Handſchuhen Shlipfen Herrenwäſche Leder n Gummiwaaren 2e
abgeſchätzt in Höhe von 2871 Mk 37 Pfs ſollen im Ganzen

Donnerstag den 18 Februar er Vorm 11 Uhrim Gaſthof zum weiſzen Roſt Weiſtſtraße 5 G hierſelbſt meiſtbietend
gegen Baarzahlung unter den im Termine bekannt zu machenden Bedin
gungen verkauft werden

Das Wagren Verzeichniſz liegt in meinem Kontor Karlſtraſze Iazur Einſicht aus und kann das Waarenlager bereits am 17 d Mts Vorm
von 10 12 Uhr und am 18 d Mts8s vor der Auction von 9 10
Uhr im Laden Gr Ulrichſtraſze 46 beſichtigt werden

Bernh Schmicdt
Verwalter der Wueh ſchen Konkursmaſſe

Vorſchule für Giſeunbahnbeante und Poſtgehülfen

zu Altenberg i Erzgeb
Staatlich beaufſichtigt Beſte Erfolge nachweisbar Neue Curſe

beginnen 26 April d J Geſammthonorar jährlich 550 Mk Proſpekte gratis
durch Schulleitung und Bürgermeiſteramt

Tanuzunterricht im Roſenthal
ertheilt zu jeder Tages und Abendzeit gegen mäſtiges Honorar

Ad Fröbe Dreyhauptſtraſze 2 III

C Landmann s
u Maskengarderobe

endet ſich Fl Alrichſtr 4 II
Geschätts Rröttoune

Mit dem heutigen Tage eröffne ich Spiegelgaſſe 10

ein Restaurant
Jch bitte alle werthen Freunde und Bekannten mein mir gegebenes Ver

trauen als Geſchäftsführer in den Kaiſerſälen auch hier übertragen zu wollenFür gute Speiſen und Geträuke Sorge tragend
Hochachtungsvoll ergebenſt F Rückwardt

Türkis Schmuckſachen
in prachtvollen Muſtern ächt gefaßt

P RR rrikGold u Silberw Bijonteriew
Liebenauerſtraſte Nr

Corall Schmuckſachen
nur ausgeſucht ſchöne Perlen ächt geſaßt

P B WiüttelBijouteriewaarenfabrik
Liebenauerſtrafße Nr 25

Grangk Schmnckſachen
in größter Auswahl ächt gefaßt

EB Wittel
Bijonteriewaagrenfabrik

Liebenauerftraſte Nr 25
Eine verſchließbare Marktkiſte mit

Bude u 2 Planen verkauft billig
Kl Brauhansgaſſe 7 I

Hochel AtlasDamenmaske Orientalin
billig zu verm Königſtraße 24 1 Tr l

Eine Damenmaske zu verleihen oder
zu verk Geiſtſtr 20 Blumenladen

3 Damenmasken zu verl Pr 2
Germarſtraße Ha 2 Tr r

Einen großen 2 Meter langen Vogelbauer paſſend für alle S aelgatiuggen
oder Eichhörnchen u dergl hat zu verkMenniecke Tüchlermeiſter

Land wehrſtr 19 Hof
Ein Papagei mit Bauer iſt zu verk
Zu erfr Schillerſtr 39 p r

Kl geſchnittenes trockenes Brenn
holz zu verkaufen in Fuhren und
einzeln

Möbelfabrik C Hauptmann
Kl Ulrichſtr 34

Ein gebrauchtes Billard zu verkaufen
Schwetſchkeſtr 27 Zabel

Umſtände halber iſt elegantes Tuch
zu einem Herrenanzug und zu einem
Damenkoſtüm ſofort ſpottbillig zu verk

Vernburgerſtr 16 im BVäckerl
Kleider od Wäſcheſekr Sopha Tiſch

u Geige verk Königplatz 7 II
Einen kleinen FederTafelwagen ver
kauft billig Geiſtſtr 29

Das meiſte Geld zahlt ſtets für ganze
Wirthſchaften Reſtaurations Ladenu Einrichtungen jeder Art

Friedrich Peilecke Geiſtſtr 29
BVöttcherwaaren Holzwaaren
Schülershof 1 dicht am Markt
Ein faſt neuer Z3leit Bierdruckapparat mit Buffettiſch iſt billig zu

verk Näh bei Herrn Schuhmacher
mſtr Preusser Rathhausgaſſe 13

Nen Pianino Nenhochelegante Ausſtattung pragdiv Ton
Unſtänbe halber bedeutend billiger

zu verkaufen Garantie
Franckeſtr 5 II am KönigplatzEin irre

I l en Amazonemit Bauer für 60 Mt zu verkaufen

Königſtraße 16 II I
400 Stück geſunde

Kirſchbaum Pfoſten
liegen zum Verkauf bei

Oekonom Herm Franke
Eiſenberg Mühlenſtraße

Jm re 1890/91 ſind eingetreten

Beamten Consum Verein zu Halle a S
Bilanz für das r 189091

5

1 Utenſilien Conto 2149 76 1 MitgliederAntheil Conto 10 997 90Abſchreibung 1590 2322 46 1627 30 I 2 Reſervefonds Conto 26182 Einrichtungs Conto 369 79 Cautions Conto e 150015 A Nahrung 855 47 314 32 4 WerthmarkenConto
g Waarenborrüthe 829993 Noch im Umlauf beſindl Werthmarken 132 77

4 FaſtageConto 5 De 66 30h und noch nicht entleerte Fäſſer 5120 7 e e len 57 45
5 Depoſiten ContoGnuthaben bei der ſtädtiſchen r arteſe g r nicht enlkeerte Fäſſer v 20

bei derKreisſparlaſſe 2 46 400 89 Ueberſchuß I I 4940 50
6 Effecten Conto

Werthpapiere des Vereins 7 5007 Zinsraten von den Effecten und Geldern
vom lebten Fälligkeitstermin 929 51

8 Caſſa Conto e 21 66T 7557 7557 77Am re h 1889/90 waren vorhanden r Mitglieder

Ausgeſchieden ſind 1890/91
e 2

zuſammen Mitglieder

Halle a im Februar 1892

Der Vorſtand
Redslob Parnicke

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hend el

Bleibt Beſtand am Schluſſe des Geſchäftsiahres Mſglieder
Fie Geſchäftsguthaben vermehrten ſich im Vaufe des Jahres um 1850 52 und die Haftſummen um
Die Haftſumme aller Mitglieder beträgt am Schluſſe des Geſchäftsjahres 1890/91 15 300

Beamten Consum Verein zu Halle a eingetragene Genossonsehaft mit besehränkter Iaftpflieht

Böge
Gr UlrichMorita Cahn ſtraße 4
Mit 2 Velblättern
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